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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,  

in Kürze stehen Sie vor der schwierigen Entscheidung, welchen Bildungsweg ihr Kind einschlagen 
soll. Wir vom Johann-Michael-Fischer-Gymnasium wollen Ihnen die Gelegenheit geben, sich über 
den Weg an unserer Schule zu informieren.  

Dieser Weg öffnet vielerlei Türen und Lebenschancen: Er sorgt für eine vertiefte Allgemeinbildung, 
die für ein Hochschulstudium vorausgesetzt wird. Ein zweiter Aspekt gewinnt beim gymnasialen Bil-
dungsweg aber immer mehr an Bedeutung: Man schafft gute Voraussetzungen für einen qualifizier-
ten Arbeitsplatz im späteren Berufsleben.   

Damit Ihr Kind diese Chancen auch wahrnehmen kann, vermitteln wir mit modernen Unterrichts-
methoden in enger Zusammenarbeit mit Hochschulen, Wirtschaft, ausländischen Schulen und an-
deren Partnern zeitgemäße Lerninhalte. Unsere Schwerpunkte liegen im sprachlichen, naturwissen-
schaftlich-technologischen und sozialwissenschaftlichen Bereich. So erhalten alle gesicherte Eng-
lischkenntnisse und können je nach Zweigwahl weitere Fremdsprachen aus Latein, Französisch und 
Spanisch wählen. In den naturwissenschaftlich-technologischen Fächern wie Mathematik, Biologie, 
Chemie, Physik oder Informatik bekommen die Schülerinnen und Schüler Einblick in elementare 
Denk- und Arbeitsweisen, die in unserer hochtechnisierten Welt besonders wertvoll sind. Für Ju-
gendliche, die einen stärkeren Bezug zur Lebenswelt wünschen, ist der sozialwissenschaftliche 
Zweig mit der Betonung von gesellschaftlichen und politischen Themen sowie den sozialen Praktika 
eine gute Wahl. 

Ein besonderes Augenmerk wird aber auf die individuelle Förderung Ihres Kindes gelegt. Die reich-
haltige Angebotsvielfalt ermöglicht es uns, Ihrem Kind in seiner Persönlichkeit gerecht zu werden. 
Je nach Neigung können Sie/kann es ebenso aus einer breiten Palette von Fächern aus dem literari-
schen, musischen, künstlerischen Bereich wählen wie aus dem gesellschaftspolitischen und sportli-
chen Gebiet. Eine nachhaltige Werteerziehung und ein umfangreiches Fahrtenprogramm runden 
unseren ganzheitlichen Bildungsanspruch ab.   

Welcher Bildungsweg ist nun der beste für Ihr Kind? Wir wissen, dass Zeugnisnoten nicht alles ver-
raten. Aber bei im Übertrittszeugnis bestätigter Eignung ist Ihr Kind für das Gymnasium gut gewapp-
net. Sind Sie dennoch unschlüssig, vertrauen Sie der Beratungskompetenz der Lehrkräfte an Ihrer 
Schule. Zudem stehen Ihnen für grundsätzliche oder weiterführende Fragen erfahrene Lehrkräfte 
unserer Schule für Gespräche zur Verfügung. Termine erhalten Sie über unser Sekretariat. 
 
Persönliche Beratung:   Frank Lochbihler (Kommissarischer Schulleiter), Katharina v. Eisenhart 

Rothe (Beratungslehrkraft) 

Ausführliche Informationen:  www.jmf-gym.org 

Termine:  

• Dienstag, 17. März 2026, 18.30 Uhr  Informationsabend zum Übertritt 

• Samstag, 21. März 2026, ab 9.00 Uhr  Tag der offenen Tür 

• Termin wird noch bekannt gegeben  Aktionstag der OGS 

• ab Montag, 13. April 2026  Online-Terminbuchung für Anmeldung 

• Montag, 11. Mai bis Mittwoch, 13. Mai 2026 
und Freitag, 15. Mai 2026  Anmeldung am Gymnasium 

• Dienstag, 19. Mai bis  
Donnerstag, 21. Mai 2026  Probeunterricht 

 
gez. Frank Lochbihler, StD              
(Kommissarischer Schulleiter) 



 
Übertritt an das Gymnasium 

 
Das bayerische Schulsystem zeichnet sich durch eine begabungsgerechte Förderung aller Kinder 
aus. Bei Eignung führt – neben vielen weiteren Möglichkeiten – der klassische Weg nach der 
4.Klasse der Grundschule auf das Gymnasium. Ein Übertritt ans Gymnasium ist aber auch nach der 
5. Klasse der Haupt-/Mittel- oder der Realschule und sogar noch später möglich. 

 

Von der 4. Klasse Grundschule in die 5. Klasse Gymnasium 

Notendurchschnitt in D, M und HSU bis 2,33 
Übertritt 

uneingeschränkt möglich 

Notendurchschnitt in D, M und HSU 2,33 nicht erreicht 
Übertritt bei bestandenem 

Probeunterricht möglich 

Staatlich genehmigte Schule (z.B. Montessori-Schule) 
Übertritt bei bestandenem 

Probeunterricht möglich 

 

Von der 5. Klasse Haupt-/Mittelschule in die 5. Klasse Gymnasium 

Notendurchschnitt in D und M im Jahreszeugnis bis 2,0* 
Übertritt uneingeschränkt 

möglich 

Notendurchschnitt in D und M im Jahreszeugnis 2,0 
nicht erreicht 

kein Übertritt möglich 

Staatlich genehmigte Schule (z.B. Montessori-Schule) 
Übertritt bei bestandenem 

Probeunterricht möglich 

 

Von der 5. Klasse Haupt-/Mittelschule in die 6. Klasse Gymnasium 

Aufnahmeprüfung und Probezeit 

 

Von der 5. Klasse Realschule in die 5. Klasse Gymnasium 

Vorrückungserlaubnis und Notendurchschnitt in D und M 
im Jahreszeugnis bis 2,5* 

Übertritt 
uneingeschränkt möglich 

Staatlich genehmigte Schule (z.B. Montessori-Schule) 
Übertritt bei bestandenem 

Probeunterricht möglich 

 

Von der 5. oder 6. Klasse Realschule in die 6. Klasse Gymnasium 

Vorrückungserlaubnis und Notendurchschnitt in D, M und E 
im Jahreszeugnis bis 2,0 

Übertritt 
uneingeschränkt möglich 

Vorrückungserlaubnis aber Notendurchschnitt in D, M und E 
im Jahreszeugnis 2,0 nicht erreicht 

Aufnahmeprüfung 
und Probezeit 

 
Von der 7. und höheren Klassen der Mittelschule bzw. der Realschule in die nächsthöhere Klasse 
des Gymnasiums ist ein Übertritt möglich nach bestandener Aufnahmeprüfung und Probezeit. 
 
 
 
 



*Voranmeldung in der Woche vom Montag, 11. Mai bis Freitag, 11. Mai 2026 mit dem Zwischen-
zeugnis 

Was zeichnet die Schulart „Gymnasium“ aus? 

 

• Das Gymnasium ermöglicht die umfassendste Allgemeinbildung. Dazu ist im bayerischen Ge-
setz zum Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) zu lesen: 
"Das Gymnasium vermittelt eine vertiefte allgemeine Bildung, die für ein Hochschulstudium voraus-
gesetzt wird. Es schafft aber auch die Voraussetzung für eine berufliche Ausbildung außerhalb der 
Hochschule." 

Mit der Einführung eines neunjährigen Bildungsgangs stellt sich das bayerische Gymnasium einer 
tiefgreifenden Neuausrichtung, die seine pädagogische und strukturelle Gestalt in Zukunft entschei-
dend prägen werden. 

Besondere Qualitätsmerkmale des neunjährigen Gymnasiums sind: 

- zusätzliche Lernzeit mit der Möglichkeit der individuellen Lernzeitverkürzung 

- nachhaltiger Erwerb von Wissen und Kernkompetenzen 

- Stärkung der politischen und digitalen Bildung 

- mehr Gestaltungsfreiheit entsprechend den örtlichen Bedürfnissen 

- moderne Unterrichtsmethoden, zeitgemäße Lerninhalte 

- verstärkte individuelle Förderung 

- zielgerichtete Vorbereitung auf Studium und Beruf mit einer Neuakzentuierung der beruf-
lichen Orientierung 

- enge Zusammenarbeit mit Hochschule, Wirtschaft und anderen Partnern 

 

• Im Rahmen der inneren Schulentwicklung und der Bildungsoffensive Bayern will man Kinder, 
die Freude am Lernen, Experimentieren und Entdecken haben, auf die gestiegenen Anforderungen 
in unserer leistungsorientierten Gesellschaft vorbereiten. Deswegen ist das vielfältige Angebot am 
Gymnasium mehr denn je ein erstrebenswertes Ziel für Kinder, die sich gerne fördern und fordern 
lassen. Viele Eltern haben erkannt, dass das Abitur die beste Voraussetzung für einen qualifizierten 
Arbeitsplatz im späteren Berufsleben ist.  

• Das Gymnasium bietet ein breites Fächerangebot, das sich von musisch-künstlerischen über 
mathematisch-naturwissenschaftliche bis hin zu geisteswissenschaftlichen und gesellschaftspoliti-
schen Fächern erstreckt. Jedes Kind lernt zwei oder drei Fremdsprachen (Englisch, Latein, Franzö-
sisch, Spanisch). Auch Religionslehre oder Ethik, Sport und eine Reihe von Wahlfächern wie Jugend 
forscht, Imkern, Chor, Orchester, Instrumentalunterricht, Informatik, Robotik, Schulspiel und Thea-
ter sowie Tastschreiben am PC gehören zum Unterrichtsprogramm. 

• Das Gymnasium ist eine Schule für alle Kinder. Seine Schülerschaft gleicht in der Zusammen-
setzung weitgehend der Sozialstruktur unserer Bevölkerung. Es wird kein Schulgeld erhoben. Die 
Lehrmittelfreiheit ist gegeben. Kosten entstehen nur für Bücher und Unterrichtsmaterialien, die im 
Besitz des Schülers bleiben (Atlas, Arbeitshefte, Taschenrechner, Wörterbuch, Lektüre, Verbrauchs-
materialien...) sowie für die beliebten Fahrten (Schullandheim, Skikurs, Schüleraustausch, Studien-
fahrten...). Dazu kommt eine jährliche Kopierkostenpauschale von 15 €. Instrumentalunterricht wird 
für alle gegen geringe Gebühr angeboten. 

• Lernen in der Gemeinschaft, Toleranz, gute Umgangsformen und Menschlichkeit sind vorran-
gige Ziele an unserer Schule. Eine gemeinsam formulierte Schulverfassung verpflichtet alle, die mit 
der Schule zu tun haben, zur Einhaltung.  



• Das Gymnasium ist eine wichtige Säule im dreigliedrigen bayerischen Schulsystem. Es umfasst 
die Jahrgangsstufen 5-13 und baut auf der 4. Jahrgangsstufe der Grundschule auf. Die zweite Fremd-
sprache setzt im neunjährigen Gymnasium weiterhin in Jahrgangsstufe 6, das Profil der Ausbildungs-
richtungen in Jahrgangsstufe 8 ein – auch diese Bereiche profitieren somit von einem zusätzlichen 
Lernjahr. Nach Jahrgangsstufe 10 wird der Mittlere Schulabschluss erreicht, die „neue“ Jahrgangs-
stufe 11 bildet künftig die Einführungsphase der Oberstufe, welche die Jahrgangsstufen 12 und 13 
einschließt. 

•  Der Lehrplan wird konzeptionell auf die neunjährige Lernzeit ausgerichtet, dabei wird auch 
die Oberstufe einbezogen. Die im neuen bayerischen Gymnasium vorgesehene Möglichkeit, die 
Lernzeit individuell auf acht Jahre zu verkürzen, stellt ein über die „reguläre“ Stundentafel hinaus-
gehendes Instrument der individuellen Förderung dar („Individuelle Lernzeitverkürzung“). 

• Sollte ein Schüler die Hochschulreife, also das Abitur, nicht anstreben oder erreichen, stehen 
ihm auch noch andere Abschlüsse offen. Nach der 10. Klasse kann er mit der damit erreichten Qua-
lifikation der „Mittleren Reife“ das Gymnasium verlassen. Auch in diesem Fall steht der Weg in zahl-
reiche gehobene Berufe offen, aber auch die Möglichkeit einer weiteren Ausbildung an einer Fach-
oberschule (mit der Option zur Fachhochschule) oder (nach einer Berufsausbildung) an einer Be-
rufsoberschule. 

 
 

Wieso das Johann-Michael-Fischer-Gymnasium Burglengenfeld? 

Das Johann-Michael-Fischer-Gymnasium Burglengenfeld mit seinen drei Zweigen bietet Ihren Kin-
dern eine differenzierte gymnasiale Bildung.   

Im naturwissenschaftlich-technologischen Zweig NTG liegt die Betonung stärker auf dem Bereich 
Naturwissenschaften, später kann evtl. Spanisch statt Latein bzw. Französisch gewählt werden.  

Im sprachlichen Zweig SG hat man derzeit die Wahl zwischen den Sprachenfolgen Englisch/La-
tein/Spanisch und Englisch/Französisch/Spanisch. 

Der sozialwissenschaftliche Zweig SWG ist praktisch orientiert und vermittelt vertieftes Wissen 
über gesellschaftliche und politische Zusammenhänge.  

Das Johann-Michael-Fischer-Gymnasium Burglengenfeld bietet Ihnen mit  

- seinen engagierten Lehrkräften und dem Tutorenteam für Neulinge, 

- seinem breiten Pflicht- und Wahlunterrichtsprogramm, 

- seiner beachtenswerten Musik-, Kunst-, Theater- und Sporttradition 
 und entsprechenden Fachräumen, 

- seinem Platzangebot im Innen- und Außenbereich in ruhiger Ortsrandlage,  

- seiner vorbildlichen Sportanlage mit einer Dreifachturnhalle 

- seinen guten Verkehrsanbindungen (eigener Busbahnhof) 

- seiner vielfältigen Mittagsverpflegung in der Mensa 

- seinem flexiblen Betreuungsangebot der Offenen Ganztagsschule  

ausgezeichnete Voraussetzungen für die beste Bildung und Ausbildung Ihrer Kinder. 



Wann melde ich mein Kind am Johann-Michael-Fischer-Gymnasium Burglengen-
feld an? 

 
Die Anmeldung wird in der Zeit von  

Montag, 11. Mai bis Mittwoch, 13. Mai 2026 

und Freitag, 15. Mai 2026 

im Sekretariat des Johann-Michael-Fischer-Gymnasiums Burglengenfeld jeweils  

Montag und Dienstag : 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch:   09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag:   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
entgegengenommen. 

Sie benötigen dazu: 

➢ Übertrittszeugnis der Grundschule im ORIGINAL 
➢ Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch (zur Einsicht) sowie eine Kopie davon 
➢ Nachweis gemäß Masernschutzgesetz 
➢ bei Bedarf das ausgefüllte Online-Formular „Erfassungsbogen zur Kostenfreiheit des Schul-

wegs“ (auf der Startseite unserer Homepage www.jmf-gym.org) 

Sie können über unsere Homepage das Anmeldeverfahren verkürzen und unsere Verwaltung ent-
lasten, indem Sie auch die folgenden Unterlagen (auf der Startseite unserer Homepage www.jmf-
gym.org) bereits zu Hause in Ruhe ausfüllen und mitbringen: 

➢ den ausgedruckten Online-Anmeldebogen 
➢ die Datenschutzerklärung  

Sie brauchen Ihr Kind bei der Anmeldung nicht mitzunehmen. Nutzen Sie bitte deshalb auch die 
ruhigeren Vormittagsstunden. 

 

 
 

Wann findet der Probeunterricht statt? 

Soweit die Teilnahme am Probeunterricht erforderlich ist, wird dieser am Gymnasium Burglen-
genfeld am 

Dienstag, 19.5.2026 von 8:00 Uhr bis ca. 11:40 Uhr, 
Mittwoch, 20.5.2026 von 8:30 Uhr bis ca. 11:30 Uhr und 

Donnerstag, 21.5.2026 von 8:30 Uhr bis ca. 11:00 Uhr 

durchgeführt. 

Fächer des Probeunterrichts sind Deutsch und Mathematik nach den Anforderungen des Lehr-
plans der Grundschule der Jahrgangsstufe 4. An den ersten beiden Tagen erfolgen die schriftli-
chen Prüfungen, am dritten Tag wird nur mündlich unterrichtet. Die Prüfer sind ein erfahrenes 
Team von Kolleginnen und Kollegen aus dem Gymnasium. 

Der Probeunterricht stellt – bei entsprechender Vorbereitung - eine gute Möglichkeit dar, die 
Berechtigung zum Übertritt an das Gymnasium zu erhalten. 
 



Materialien zur Vorbereitung gibt es im Buchhandel oder auf unserer Homepage zum Download 
(Aufgaben vergangener Jahre). Benutzername: jmf; Kennwort: jmf11 

Übersicht und Zusammenfassung 
 

Übertritt 
 

von Grundschülern nach der 4. Klasse bzw. 
von Haupt-/Mittelschülern und Realschülern nach der 5. Klasse in 
die 5. Jahrgangsstufe des Gymnasiums 

Anmeldung Montag und Dienstag : 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch:                                 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag:   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
im Sekretariat des Gymnasiums 

Unterlagen 
 

Übertrittszeugnis der Grundschule im ORIGINAL 
Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch 
Ausgefüllter Online-Anmeldebogen, Datenschutzerklärung 
Nachweis gemäß Masernschutzgesetz 
Evtl. Erfassungsbogen zur Kostenfreiheit des Schulwegs 

Probeunterricht für 
Schüler(innen) aus der 
4. Klasse Grundschule 
und aus staatlich ge-
nehmigten Schulen 

Dienstag, 19. Mai, Mittwoch, 20. Mai und Donnerstag, 21. Mai 2026, 
wenn im Übertrittszeugnis der Notendurchschnitt von 2,33 in D, M, 
HSU nicht erreicht wurde 

individuelle 
Beratung 

nach telefonischer Vereinbarung 

Auskunft 
 
 

Direktorat und Sekretariat des 
Johann-Michael-Fischer-Gymnasiums Burglengenfeld 
(Tel: 09471/31993-300) 
Homepage www.jmf-gym.org 

 
 
 
 
 

 
 
 

  



 
 
 

 
 

 

 

Profil -und Leistungsstufe 
12/13KLASSEN 8/9/10/11KLASSEN 6/7KLASSE 5

Englisch

Englisch

Latein

Englisch

Latein oder Französisch 

(evtl. Spanisch ab 11)

mehr Physik und Chemie 

Informatik ab 9

Naturwissenschaftlich-techn. Zweig

Englisch

Latein oder Französisch

Spanisch

kein Chemie in 8, Informatik in 11

Sprachlicher Zweig

Englisch

Latein oder Französisch

(evtl. Spanisch ab 11)

Politik und Gesellschaft, Sozialpraktische 
Grundbildung, Praktika

kein Chemie in 8, Informatik in 11

Sozialwissenschaftlicher Zweig

Englisch

Französisch

Ausbildungsrichtungen am Johann-Michael-Fischer-Gymnasium Burglengenfeld 

Pflichtfächer 
 

Deutsch, Mathematik, Ge-
schichte, Politik und Gesell-

schaft, Religion bzw. Ethik, Sport 
 

Eine Fremdsprache (Englisch, La-
tein, Französisch oder Spanisch) 

und eine Naturwissenschaft 
(Chemie, Biologie oder Physik) 

 
Profilfächer 

 
Ein Leistungsfach (außer Deutsch 

und Mathematik) 
W-Seminar 

 
Wahlpflichtfächer 

 
Zweite Fremdsprache oder 

zweite Naturwissenschaft oder 
Informatik (NTG)  

Vertiefungskurs Deutsch bzw. 
Mathematik 

 
Wirtschaft und Recht oder Geo-

graphie  
 

Kunst oder Musik 
 

Zusatzangebot 
Bigband, Orchester, Chor, Psy-

chologie, Rhetorik, Dramatisches 
Gestalten, Geologie …  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


